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und Bundesebene taugen Patentlö-
sungen nicht. Man muss hinterfragen, 
ringen, nachdenken, dann handeln. 
Wir stehen, Herr Ministerpräsident, ins-
besondere im kommunalen Bereich in 
der per-sönlichen Verantwortung, weil 
wir täglich im Kontakt mit den Bürge-
rinnen und Bürgern sind. Um diese 
Selbstverwaltung kraftvoll leben zu kön-
nen, brauchen wir einen starken Partner, 

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident, 
verehrte Frau Landtagspräsidentin, lie-
ber Herr Präsident Walter, verehrte 
Ehrengäste, meine sehr geehrten Damen 
und Herren! Die Städte, Gemeinden und 
Landkreise sind die Träger der kommu-
nalen Selbstverwaltung. Die kommunale 
Selbstverwaltung ist die historische Ant-
wort auf den krisengeschüttelten, nicht 
handlungsfähigen Zentralstaat, und  

die kommunale Selbstverwaltung ist ein 
Erfolgsmodell. Die örtlichen Angelegen-
heiten im Auftrag der Bürgerinnen und 
Bürger zu regeln, unter ihren Augen und 
mit Bodenhaftung, ist unsere tägliche 
Arbeit, leistungsorientiert, lösungsorien-
tiert, aber vor allen Dingen nicht ideo
logisch verbissen. Ideologische Patent
rezepte taugen auf kommunaler Ebene 
nicht. Aber ich glaube, auch auf Landes- 

Um die Selbstverwaltung kraftvoll leben zu 
können, brauchen wir einen starken Partner!
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geprägte DNA, und das ist gut so. Danke. 
Ich möchte als drittem Redner, der in der 
Reihenfolge der erste war, in unserem 
Namen unserem Präsidenten Joachim 
Walter danken, der unermüdlich für 
unsere Interessen kämpft und gute Er-
gebnisse erzielt, zuletzt in den erfolg-
reichen Finanzverhandlungen. Herr Prä-
sident Walter, danke. Sie machen eine 
gute Arbeit. 
Liebe, verehrte Gäste, es ist meine Auf-
gabe, Sie jetzt zu interessanten Gesprä-
chen einzuladen, zum Erfahrungsaus-
tausch untereinander und dann zum 
Mittagessen. Damit ist diese Landkreis-
versammlung beendet. 
Ich danke Ihnen.

Ministerpräsident und Frau Landtags-
präsidentin, Sie haben eine kommunal 

der uns unterstützt, auf den Verlass ist. 
Und dieser Partner ist das Land Baden- 
Württemberg, dieser Partner sind Sie, 
Herr Ministerpräsident. 
Ich danke Ihnen neben Ihren hochinte-
ressanten weltpolitischen Ausführungen 
für das klare Bekenntnis zu Aufgabe und 
Kooperation mit den Landkreisen. Das, 
was Sie sagten, hat gutgetan: ein starkes 
Land mit starken Landkreisen gemein-
sam für unsere Bürgerinnen und Bür-
gern. 
Ich danke Ihnen, Frau Landtagspräsiden-
tin Aras. Wir haben von Ihnen die große 
Sympathie nicht nur der Präsidentin, 
sondern auch des Landtags für die 
Landkreise vernommen. Wir wissen, Herr 
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Die Landkreisversammlung hat am  
8. November 2018 den Landrat des 
Landkreises Tübingen, Joachim Walter, 
in seinem Amt als Präsident des Land-
kreistags Baden-Württemberg bestä-
tigt. Landrat Walter hatte am 23. Juli 
2013 die Nachfolge von Helmut M. Jahn 
(Hohenlohekreis, Künzelsau) angetre-
ten und war am 13. Oktober 2014 für  
die erste volle Amtsperiode von vier 
Jahren wiedergewählt worden. 
Auch die Vizepräsidenten wurden ein-
stimmig gewählt. Die Vizepräsidenten 
Landrat Heinz Eininger, Landkreis Ess-
lingen, und Landrat Frank Hämmerle, 
Landkreis Konstanz, wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. Landrat Dr. Achim 
Brötel, Neckar-Odenwald-Kreis, Mos-
bach, wurde als Nachfolger von Land-
rat a. D. Karl Röckinger, Enzkreis, Pforz-
heim, zum Vizepräsidenten gewählt. 
Ebenfalls gewählt wurden die 13 weite-
ren Mitglieder des Präsidiums. Neu ins 
Präsidium gewählt wurde der Landrat 
des Landkreises Calw, Helmut Riegger.

Das Präsidium des Landkreistags  
setzt sich wie folgt zusammen:

Präsident:
Landrat Joachim Walter,  

Landkreis Tübingen 

Vizepräsidenten:
Landrat Heinz Eininger,  

Landkreis Esslingen
Landrat Frank Hämmerle,  

Landkreis Konstanz
Landrat Dr. Achim Brötel,  

Neckar-Odenwald-Kreis, Mosbach 

Weitere Präsidiumsmitglieder:

Landrat Gerhard Bauer,  
Landkreis Schwäbisch Hall

Landrat Dr. Rainer Haas,  
Landkreis Ludwigsburg

Landrat Klaus Pavel, Ostalbkreis,  
Aalen

Landrat Piepenburg,  
Landkreis Heilbronn

Landrat Jürgen Bäuerle,  
Landkreis Rastatt

39. Landkreisversammlung in Bühl (Baden), Landkreis Rastatt

Landrat Joachim Walter im Amt als Präsident des Landkreistags bestätigt –  
Landrat Dr. Achim Brötel, Neckar-Odenwald-Kreis, Mosbach, als Vizepräsident gewählt 


